
des Central Wahl Comitv s für den bevorstehenden
conftitnixenden Reichstag . -

Mjt DKnsucht uoi >Kyfnung Mckt jeder Freund des Vaterlandes der Eröffnung
W ReMtagks Mtgegrn.

Men hat der ^ dee der Freiheit Anerkennung verschafft , de,r Reichstag
muh Kr Geltung verschaffen , sie verwirklichen . Er muß sie verwirklichen durch
ein neues,Staatsgrzludgesetz , durch eine Constitution ; verwirklichen in allen
EKrichtmiW von her Verantwortlichkeit der Minister bis zum unbedingten
Selbstbestimmungsrechte der kleinsten Dorfgemeinde . ,Der alte Schutt muß weg-
Mguqll sind Meß neu .gestaltet werdm . Der Geist der Freiheit muß alle
Organe des .Staatskörpers yüt den belebenden Grundsätze » einer auf der breite-
sten Basis ruhenden volksrcchtlichen Monarchie durchdringcn.

Zur Lösung dieser Aufgabe fordert das Vaterland seine besten Kräfte.
Der Ausschußlder Bürger , Nationalgarde und Studenten zur Aufrecht¬

haltung der Ordnung und Sicherheit und zur Wahrung der Volksrechte hält
es für seine heiligste Pflicht , durch alle ihm zu Gebote stehenden erlaubten
Mittel dahin zu wirken , daß am Reichstage Männer erscheinen , welche dm
Willen , die Kraft und die Fähigkeit besitzen , dem Staate eine auf der breitesten

Msis der volksreKtsichcn Monarchie ruhende Constitution zu geben.
Zu diesem Behufe hat der Ausschuß ein Central - Wahl - Comite gebildet,

«nd . er «fordert hiermit alle jmc Männer auf , welche als Candidatcn zur consti-
tuirenden Reichsversqmmlung aufzutreten gedenken , sich bei dem erwähnten Wahl-
Comite zn melden * ) . Das Comite wird die Liste sämmtlicher Wahl -Candidatm
veröffentlichen , der Ausschuß aber wird nur diejenigen empfehlen und in ihrer
Bewerbung durch seinm moralischen Einfluß kräftigst unterstützen , derm Gesin¬
nungstüchtigkeit und politische Befähigung ihm gmügmd bekannt find.

Als unerläßliche Bedingung seiner Unterstützung fordert der Ausschuß
von dm Candidatm:

1. Einen unbefleckten , ehrenhaften , festen Charakter.

s . Durch Wort und That bewährte , entschieden freisinnige Grundsätze.
8 . Hinlängliche , auf wissenschaftlichem Wege oder im praktischen Leben er¬

worbene politische Bildung , um die Forderungen der Gegenwart und

*) Die Anmeldung wolle entweder schriftlich oder mündlich im MusikvereinS-Eaale zwischen8 und 9 Uhr Morgens geschehen.



die notwendigen Bedingungen einer volksrechtlichen Verfassung richtig zu

ermessen. Als eine wahrhaft volksrechtliche Verfassung vermag der

Ausschuß aber nur diejenige anzuerkennen , kraft welcher dem

ganzen Volke , das heißt , allen Staatsangehörigen ohne Unter¬

schied , allein das Recht zufleht , sich alle seine Gesetze , unter

Sanktion des die Volks -Souverainität repräsentirenden Monar¬

chen , durch direct und ohne Census gewählte Vertreter zu geben.

Unverbrüchliches Festhalten an dem Grundsätze , daß die Eristenz des

österreichischen Kaiserflaates unbedingt abhängig sei von dem

innigen Anschlüsse an das große deutsche Mutterland , zu gegen¬

seitiger Gewährleistung der volksrechtlichen Verfassungen aller deutschen

Einzelstaaten und zu einheitlicher Vertretung ihrer Gesammtintereffen

gegenüber dem Auslande ; endlich

5. Anerkennung der vollkommenen staatlichen Gleichberechtigung

aller Nationalitäten des österreichischen Kaiserstaates.

Wien im Juni 18L8.

Vom Ausschüsse der Dürger, Nationatgarde und
Studenten sur Ordnung und Sicherheit und
Wahrung der Rechte des Volkes.

Aus der k. k. Hof - und Staatsdruckerei.
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